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Anforderungen Elektroniker/in EFZ 

Die Teilnehmenden befassen sich mit der Entwicklung von Hard- und Software. Sie beherrschen die Simulation 
elektronischer Schaltungen sowie die Anwendung von Layoutprogrammen zur Entwicklung von Leiterplatten. 
Zudem sind sie in der Lage, sich rasch in unbekannte Schaltungen einzuarbeiten und Mess- sowie Prüfmittel 
zielgerichtet einzusetzen. Die Aufgabenstellungen erfolgen in englischer Sprache.
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Unterstützung und weitere Auskünfte 

Schlüsselkompetenzen
Hardware Design
•	Entwurf und Dimensionierung elektronischer 

Schaltungen
•	Simulation von Schaltungen
•	Ergänzung eines Schemas und Erstellen eines 

Layouts
•	Bestückung und Inbetriebnahme der entworfenen 

Leiterplatte

Embedded Systems Programming
•	Programmierung eines Mikrocontrollers
•	Ergänzung, Verbesserung und Fehlerbehebung 

eines bestehenden Programmes

Modification & Measurement
•	Analysieren und Verstehen einer unbekannten 

Schaltung
•	Fachmännische Reparatur von Fehlern
•	Modifikation der Schaltung
•	Nachweis der Funktionalität mittels geeigneter 

Messmittel

Fachliche Kenntnisse
•	Praktisches und theoretisches Grundwissen 

Elektroniker
•	Verständnis passiver und aktiver Bauteile
•	Verifikation von Schaltungen mittels Simulations-

tools
•	Anwendung von ECAD-Tools
•	 	Programmierung von Mikrocontrollern. Verständ-

nis verschiedener Peripherien (GPIO, ADC, PWM, 
UART, I2C, SPI)

•	Müheloser Umgang mit Oszilloskop, Multimeter, 
Logikanalyzer, etc.

•	 Interpretation von Messresultaten

Theoretische Kenntnisse
•	Anwendung der Grundlagen der Elektronik 

(Gleich- und Wechselstromtechnik, Zweipol-RLC-
Netzwerke, ohmsche Netzwerke, RC-Oszillatoren)

•	Kenntnisse elektronischer Bauteile (Widerstände, 
Induktivitäten, Kondensatoren, Transistoren, 
Dioden, Operationsverstärker)

•	Anwendung der Digitaltechnik (Logikgatter, 
Herleitung von Schaltfunktionen, Karnaugh-
Diagramme, Flip-Flops etc.)

•	Kenntnisse analoger und digitaler Grundschal-
tungen

•	Verständnis mehrstufiger und spezieller Verstär-
kerschaltungen

Methoden- und Sozialkompetenz
•	Ganzheitliches Denkvermögen
•	Offen, sachlich und verständlich kommunizieren
•	Lösungsorientiertes Arbeiten sowie Umsetzen von 

Entscheidungen
•	Schaffen effizienter Arbeitsbedingungen
•	Zuverlässigkeit, Ordnungssinn und Pünktlichkeit
•	Grosses Mass an Selbstständigkeit

Sprachkompetenz
•	Technische Dokumentationen sowie Projektauf-

gaben auf Englisch verstehen
•	Mit internationalen Experten auf Englisch kommu-

nizieren (operatives Niveau erforderlich)

Informationswebinar
Nach Ablauf der Anmeldefrist erhalten alle Teilneh-
menden sowie die Ausbildungsverantwortlichen die 
Einladung zu einem Informationswebinar. Es bietet 
Gelegenheit, wichtige Informationen zu erhalten und 
offene Fragen zu klären.
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